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DER UNFREI U M 0 R IN DER

GAZETTE
Eine ereignisvolle Nacht
(DEADLINE AT DAWN). Folgenschwere Episoden eus dem Dasein von
Menschen, die sich den Lebensunterhalt zum gröfjten Teil erschwindeln
und ihr Leben in zweifelhaften Nachtlokalen und beim Kartanspiel
verbrinqenl (NEU)

So?!!!

Einwilligung des Durchleuchtungsobjcktes möglich
gewesen wäre.

Immerhin, was er anpackt, hat Hand und
Fuß", stellt der Gesichts-Sachverstitndigc fest, und
er zögert nicht, diese Feststellung durch eine
chronologische UehorsirVi* ::'

Man hätte den «Hand- und Fuß»-Sächverständigvn
fragen sollen!

j S
Ambrosia Wurstata

heißen meine Wurstweggen, die nun wieder

jeden Mittwoch erhäldich sind. Voraus-

bestcllung erwünscht. 6939

Gut, daß sie nicht «Amwursia-Brostata» heißen!!

Ein Wal fest veranstaltet nächsten Sonntag,

wie bereits mitgeteilt, die Musikgesellschait
Cazis auf dem idyllisch gelegenen Fe&t-

pjatz California"- Voraussichtlich wird auch «*>
\-JT*^ » 1 - rro^-^l "Ii !i f't Kî h ;i '11" r' tvw+*»"" *-"

Mif knlifornisehen Wal-kiiren!

F. Fricker (Nizza). In Chur und Lyß fanden
Amateurkriterien statt, die eine starke Besetzung

aufwiesen. Jean Roth (Zürich) siegte vor
ßl Jahren in Lyß, indem er Eugen Kamber (Zü-
nch) und Jean Brun (Genf) auf die Plätze
verwies, und in Chur dominierte der Zürcher Ma-
gnaguagno vor von Büren und Max Meier. Bei

Das Rennen um den großen Preis der
Altersversicherung!

2. ^rauendjöre aller Kategorien: o)
%)teê ift her £an ber ^,röbttd>leit bort £6omog
Gisbert); b) (Srotq jung ift nur Wu>. (5nntrr rinn
5rnft Wàdi; c) ^Jcignon (mit Drdjefter) bort
2. bon SBeetfjoben.

Da muß man Thomas Elsbeth und Ernst Markt
herzlich gratulieren!

Botthelf-Menkabenö
3um 150. ©eburtstag bes 9id)tcrs
Donnerstoa, ben 6. 9îot>embet. 20 Übt

im 3unftfaal gu Sßebein. <5ererf)ttßfeit9ß. 6t

Staatsanwalt W&fmt&wWb
f)ält fine bernbeutfche Klauberei über feine
Begegnungen. mt{ 3eremjag Qotthelf unb

hägt aus beffen ^erk oor.
¦Staatsanwalt B. aus dem Jenseits zurück

KEIN KORPERGERUCH

DANK

Oiosea) Zu vermieten
11. Kr., per 1. Dez.

möbl. heizb. Zlram.
an bess. Herrn ges.
Alters ohne Anhang
mit sich. Existenz.
Solche, die Versuche
machen, zwecklos.

Solche, die keine
Versuche machen,

zweckvoll!

Der Rat vom
Velohändler

lohnt sich Immer, ganz
besonders auch in der
Velobranche. - Komme"
Sie für a"°

etwas weniger in der Textil-
brauche.

$ ü r t rfi, 4. SlU'ffuift. 2)as am Sonniagabent
um 21.33 Ufir jum gtftflug naa) Sübafttfa g<!=

ftartete Souajassglugjeuig ift am SRontafl frülj
um 07.00 SdjuDeijjerjcit in Äaito gelaubet. Sie
Diftang betrug 2980 Kilometer. $«r Süßeiterflug
nad) ßljartun erfolgt am 3Jïointagabenb um 28
llfir Gcfrpeineraeit.

Schweizer Zeit, wie schnell vorbei
Bist Du doch gegangen!

Mellen, 1. ïte Srjciigmffe o<?t 3Jleifjènçï
Ü^Otjeuan^nbuftriB tragen jeht aufteile ber br-
fannten jnwigcfrnr,len Sdi-inerter bai }öu>ierifd}C
»Rammet« uni Sid)c(*«vjméor.

Hony soit qui mal y pense!

Cisuerfäufers. 3>i« ûnflerid)t«ten ©djôben betau»
f«n fi<t) auf 15000 Sr. (Erre JMutprotx «rflak
î>a| Saroffn ertrunten wär. <?r befanb fid) im

Anders war das nicht festzustellen :

Junge, über den Durchschnitt

gediegene Dame

sucht «ich Umstände halber eine Situation bei
einer (ïesancitschaît oder in tranz erstklaKRic*-
ModehauR B""'*"* T

Entweder « umständehalber » ydef
« über den Durchschnitt » gediegen »!

TOAJTED *'AMERICAN

PARK,
GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth. Basel
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